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Anfang 1903 berichtet die Zeitschrift
„Der Motorwagen“ unter Berufung auf
die „Gummizeitung“:

„Elsterberg i. V.: Die Webstuhl- und
Maschinenfabrik von Karl Weck in Dö-
lau bei Greiz (im Vogtland) hat sich
neuerdings dem Automobilbau zuge-
wendet. Nachdem die Probefahrten mit
einem Luxuswagen zur Zufriedenheit
ausgefallen sind, hat man jetzt auch ein
Automobil zur Beförderung von Lasten
gebaut und haben die Probefahrten be-
reits begonnen.“
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